
Impuls  
Das haben wir uns anders vorge-
stellt. Nicht nur diese Einführung. 
Wir wollten dich heute für deine Ar-
beit in Waldfischbach, in der du nun 
schon 2,5 Jahre arbeitest, einführen. 
Corona hat das hinausgezögert. 

Das haben wir uns anders vorge-
stellt. Nicht nur die Einführung als 
CVJM Sekretär im CVJM Waldfisch-
bach. Die Finanzen haben es im Ja-
nuar offenbart: das Projekt CVJM Se-
kretär Waldfischbach ist leider vor-
läufig gescheitert. Das hat uns weh 
getan. Aber wir konnten dir eine Al-
ternative anbieten und die Einfüh-
rung ist heute auch ein Dank an 2,5 
Jahre Arbeit in Waldfischbach und 
die Einführung als CVJM Sekretär im 
Landesverband. 

Das haben wir uns anders vorge-
stellt. Bis Mittwochabend wollten 

wir hier eine fröhliche Geburtstags-
feier des CVJM Pfalz und die Einfüh-
rung feiern. Und jetzt auf einmal 
herrscht Krieg in Europa. Der erst 
Angriffskrieg in Europa seit 1945. 
Plötzlich wird alles anders – der All-
tag relativiert sich.  

Es findet ein Aufmarsch der Nato 
statt, es wird über Aufrüstung ge-
sprochen und wir wissen nicht, wie 
Herr Putin weiter agieren wird – mir 
macht das Angst und wir werden in 
der Fürbitte später auch einen Kanal 
für unsere Angst öffnen: Das Gebet. 

Martin Luther wird der Satz zuge-
schrieben: „Wenn ich wüsste, dass 
Morgen die Welt unterginge, würde 
ich heute noch ein Apfelbäumchen 
pflanzen.“ Johannes der Täufer im 
Kerker des Herodes fragt bei Jesus 
einmal in seiner Angst nach:  „Bist du 
nun der Messias, der Friedensfürst 

oder müssen wir noch weiter in un-
serer Angst verharren und warten?“ 

Die Antwort Jesu ist faszinierend: 
„Geht zu Johannes und sagt Johan-
nes was ihr hört und seht: Blinde se-
hen, Lahme gehen, Aussätzige wer-
den rein, Tote stehen auf und Armen 
wird das Evangelium gepredigt.“ Die 
höchste Steigerung der Aufzählung 
ist Botschaft der Hoffnung für die 
Armen und verängstigten Menschen 
der Welt. (Nachzulesen in Matthäus 
11,1-6.) 

Du, Fabian, bist ein weiteres unserer 
Apfelbäumchen im Garten der 
hauptamtlichen Referenten des 
CVJM Pfalz. Der Garten ist klein, aber 
die Aufgabe ist größer geworden: 
Unsere Aufgabe ist es Hoffnung zu 
stiften, den Armen das Evangelium 
zu verkündigen – die Botschaft von 
einer friedlichen und göttlichen Zu-
kunft zu predigen und das gemein-
sam mit jungen Menschen zu leben. 

Wir „Hoffnungsbringer“ werden 
dringender gebraucht als jemals zu-
vor. Die Welt wird gerade von Angst 
erschüttert und ächzt unter einem 
Krieg, der uns alle erreichen könnte.  

CVJM Sekretär:innen und ehrenamt-
l i c h e M i t a r b e i t e n d e s i n d 
Botschafter:innen des Friedens, 
H o ff n u n g s s t i ft e r : i n n e n , 
Mutmacher:innen, Ermutiger:innen 
und Seelsorger:innen … 

Ihr Ronald Rosenthal 
(Einführende Worte im Gottesdienst am 28.2.22 bei 

der Einführung von F. Jungbär) 
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Freundschaftswanderung 
Am 24. Oktober 21 machten sich 14 
Wanderer*innen auf den Camino de 
la Amistad. Schon traditionell hatte 
K.C. Herzer als passionierte Wande-
rer mit Herzblut eine Tour vorberei-
tet. Start- und Zielpunkt war der 
kleine Nordpfälzer Ort Seelen. Trotz 
der späten Jahreszeit zeigte sich das 
Wetter von seiner besten Seite – ein 
guter Beginn für die Wanderer. 
„Über den Wolken muss die Freiheit 
wohl grenzenlos sein“- diesen Ein-
druck konnte der erste Halt der 
Wanderung am Sattelbergturm 
vermitteln, dem sogenannten „Dach 
der Alten Welt“. Weiter ging es zum 
jüdischen Friedhof in Niederkir-
chen. Hier berichtete K.C. Herzer 
über das jüdische Leben in der Regi-
on. Über Schallodenbach war es 
dann Zeit für ein Picknick, das die 
Familie Herzer liebevoll vorbereitet 
hatte. So gestärkt lief sich der Weg 
zur Sonnenuhr Reiserberg wie von 
selbst. An diesem Stonehenge der 
Pfalz wirken die riesigen Stein-Obe-
lisken, als hätten die Kelten sie hier 
vergessen. Tatsächlich steht die be-
eindruckende Formation aber erst 
seit Ende 2020 an diesem Ort. Von 
dort ging es zurück nach Seelen. 
Insgesamt 16 km wurden so erwan-
dert und das für einen guten Zweck, 
für unsere Partner von der ACJ Costa 
Rica. Darum hier ein herzlicher 
Dank, nicht nur an alle Wanderer 
sondern vor allem an die Sponsoren, 
die so die wertvolle Arbeit in Purral/ 
Costa Rica unterstützt haben.      

 Andreas Wilking 

Neuer Termin: 
Zur Unterstützung des CVJM Costa 
Rica Sonntag, 01. Mai 2022, 12:00 
Start: Waldparkplatz in der Nähe 
von Breitenbachstraße 8A, 67471 
Esthal. „Laufkarte“ auf der Home-
page unter „Downloads“. 

GoUp2022 
Am 4. Februar ging es auf der Johan-
nishöhe endlich los und das GoUp 
Wochenende begann. Das Event für 
junge Erwachsenen, insbesondere für 
Mitarbeiter:innen aus unseren CVJM 
Ortsvereinen wurde von einem enga-
gierten Team aus Hauptamtlichen und 
Ehrenamtlichen auf die Beine gestellt. 
Der erste Programmpunkt am Frei-
tagabend war das Spiel „Halligalli-
Börsencrash“, wobei man bei Spielen 
Coins verdienen musste, um sich 
Wertpapiere zu kaufen und zu verkau-
fen.  
Der Abend verlief weiter mit berüh-
rendem Lobpreis. An diesem Abend 
sollten sich alle auch in die Listen der 
Seminare und Workshops für Samstag 
und Sonntag eintragen.  
Dabei konnte man in 6 Zeitschienen 
zwischen ca. 25 Angeboten wählen,. 
Dabei standen musikalische Angebo-
te, Bewegungsangebote, geistliche 
Angebote, Outdoorangebote und vie-
les mehr zur Auswahl.  
Am Samstag startete der Tag mit Bi-
belarbeit und tagsüber wurden Semi-
nare und Workshops durchgeführt. 
Am Samstagabend gab es dann Raum, 
um sich auszutauschen und sich nach 
der Menge an Input zu erholen. Im 
Backhaus wurde Flammkuchen ge-
macht und es gab für jeden Teilneh-
menden ein Dubbeglas mit unserer 
Elwetritsche „Eli".  Eine coole Live-
band machte irische Volksmusik, dazu 
wurde gesungen und getanzt. 
Sonntagmorgen ging es mit zwei wei-
teren Wahlblöcken weiter und das 
Wochenende endete mit einem Got-
tesdienst am Sonntagnachmi\ag. 
Allen Teilnehmenden und Anbietern 
von Workshops und Seminaren gilt 

unser herzlicher Dank. Ohne euch 
wäre das Wochenende nicht annä-
hernd so wertvoll geworden. Die tolle 
Koopera^on zwischen dem CVJM 
Pfalz und dem CVJM Praiseland hat 
das Event in dieser Form ermöglicht, 
wofür wir sehr dankbar sind. Wir 
freuen uns schon sehr auf das nächs-
te GoUp von 3.-5.02.2023. Sei dabei!                                     

Nadine Helfrich 
Es geht weiter… 

M e i n e Z e i t 
b e i m C V J M 
Pfalz ist nach 
fast viereinhalb 
Jahren zu Ende 
gekommen. Für 
mich geht es 
zurück  nach 
Italien, wo ich für ein Kinder- und Ju-
gendhilfswerk, sowie einen christli-
chen Verein zur überkonfessionellen 
und interkulturellen Förderung für 
Bildung und Begegnung tä^g sein 
werde. Dieser Schri\ ist ein wich^ger 
Schri\ in meinem Leben, der in den 
letzten 10 Jahren in Deutschland ge-
reid ist. Ihr könnt gerne für meine 
nächste Zeit in Italien beten, dass ich 
auch dort was von Go\es Liebe wei-
tergeben kann. 
Es war mir eine Freude in den letzten 
Jahren beim CVJM Pfalz zu arbeiten, 
viele junge Menschen kennenzuler-
nen und begleiten und dabei Go\ zu 
dienen. Es war immer wieder schön, 
P f a r r e r : i n n e n , G r u p p e n , 
Konfirmand:innen auf unserem CVJM 
Gelände begrüßen zu dürfen und 
spannende Programme zu gestalten. 
Es war sehr bereichernd mit Kindern 
und Jugendlichen unterwegs zu sein 
und mit Ehrenamtlichen Programme 
durchzuführen. Miterleben zu dürfen, 
wie dankbar unsere Teilnehmer:innen 
und Eltern, sowie Pfarrer und Koope-
ra^onspartner, bei Programmen und 
Events waren, hat die Arbeit mit 
Freude und Mo^va^on gefüllt. Ich 



durde in den Jahren viel lernen und 
bei meinen Tä^gkeiten wachsen.  
Ich möchte mich bei allen bedanken 
für die gute Zusammenarbeit, die 
wertvollen Gespräche und das wohl-
wollende Miteinander. Ich wünsche 
dem CVJM Pfalz und allen Ortsverei-
nen, sowie allen engagierten Ehren-
amtlichen alles Gute und Go\es Se-
gen für den weiteren Weg! 

Marialuisa Predieri 

MiWo 2021 
Die MitarbeiterInnenWoche war wie-

der ein großartiges Event, das nicht 
nur zur inhaltlichen Weiterbildung 
von 24 ehrenamtlichen Mitarbeiter/
innen genutzt wurde sondern einen 
entscheidenden Mehrwert für die 
eigene Entwicklung und Persönlich-
keitsbildung war. In Gemeinschaft 
wurden die Teilnehmer/innen in ei-
ner ganzen Woche fit für Ihre Arbeit 
in der Kinder- und Jugendarbeit ge-
macht. Themen wie „Sicher auftre-
ten“, Recht und Pflicht, Öffentlich-
keitsarbeit, Rhetorik und viele prak-
tische Übungen füllten die Woche 
mit wertvollen Skills und Spaß. 
Ich durfte zum ersten Mal eine MiWo 
begleiten und war begeistert von 
dem großen Interesse der Jugendli-
chen an den Grundlagen der Arbeit 
mit Kindern. Jeder einzelne hat seine 
Gaben in die Gemeinschaft einge-
bracht und es war eine mega Berei-
cherung von den unterschiedlichsten 
Charakteren für sich selbst zu lernen. 
Zudem war es faszinierend die per-
sönlichen Entwicklungen in dieser 
doch kurzen Zeit mitzuerleben, die 
diese Woche zu einer für mich ein-
maligen und sehr bedeutsamen 
MiWo gemacht haben. Ich freue mich 
schon auf nächstes Jahr!      Tabea Riedl 

Die Winter-Gaudi der 
Wölflinge  

Winterferien in Rheinland-Pfalz und 
Winterfreizeit in Otterberg. Das war, 
gelinde gesagt, eine phänomenale 
Gaudi! 
Von Montag bis Freitag bebte die Jo-
hannishöhe, über vierzig Kinder er-
lebten gemeinsam mit sieben Mitar-
beitern eine Woche voller Pro-
gramm. Bei Sport und Spiel ging es 
heiß her: Wir spielten Schwimmnu-
del-Hockey und Bumball ( ja, “bum” 
wie Hintern, denn mit dem muss 
man bei dieser spaßigen Sportart 
den Ball fangen und so Punkte ma-
chen). Wir veranstalteten einen Do-
mino Day und verausgabten uns bei 
Haus- und Geländespielen. Wir kno-
belten eifrig am Quizabend und gin-
gen auf Nachtwanderung mit Fa-
ckeln und Sternschnuppen. Manch 
einer sah die erste Sternschnuppe 
seines Lebens! 
Wir erkundeten beim Waldlauf die 
Otterberger Umgebung, lösten nach 
dem Vorbild der drei Fragezeichen 
Rätsel und verdienten uns am Ende 
ein saftiges Stück von Tante Mathil-
das Kirschtorte! Mit Erni lernten wir 
mehr über unsere heimischen Vögel 
und jeden Abend hörten wir eine Teil 
der spannenden Fortsetzungsge-
schichte über ein Abenteuer in der 
Arktis.  
In den Bibelarbeiten beschäftigten 
wir uns mit Jesus, hörten von Augen-
zeugen und lasen in der Bibel von 

Wundern und Gleichnissen. Und 
schließlich, am 24., feierten wir 
Weihnachten! Ja, genau, Weihnach-
ten. Warum auch nicht? Den Weih-
nachtsmann jedenfalls störte es 
auch nicht, dass erst Februar war; er 
kam vorbei mit einem Sack voller 
Geschenke! 
Was noch? Wir legten uns ins Zeug 
für das ehrwürdige Goldene Kehr-
blech, genossen das wunderbare 
Essen auf der Johannishöhe, gingen 
klettern wenn es der Wind erlaubte, 
bastelten Paracords, lernten Schnit-
zen und und und… 
Am Freitag endete eine gemeinsame 
Zeit, die intensiver, spaßiger und 
besser kaum hätte sein können. Bis 
zum nächsten Mal, hieß es. Mit Jesus 
Christus: Mutig voran!  Pascal Rosenthal 

Benefiz-Konzert 
28.05.2022 

Mit Stücken namhafter Komponisten 
wie u.a. Bach, Piazolla und Debussy, 
und noch vielen weteren populären 
Melodien wollen wir gemeinsam mit 
neuer Hoffnung in den Sommer hin-
einblicken. Solistisch werden die 
beiden Instrumente ihren schönsten 
Klang zur Geltung bringen, und als 
Duett erweisen sie sich als perfekt 
zueinander passend.  



 

Termine: 
28.03.2022 Vorstand Landesverband 
29.04-01.05.22 Lego-Freizeit für Kinder auf der Johannishöhe 
01.05.2022 Freundschaftswanderung für Costa Rica 
10.05.2022 Vorstand Landesverband 
15.05.2022 Familien-Tag auf der Johannishöhe (Start 11.00 Uhr) 
09.05.2022 Zoom-Stammtisch Vorsitzende 
25.-29.05.2022 Christival in Erfurt 
28.05.2022 Benefiz-Konzert Abteikirche Otterberg  
11.06.2022 ELJV Bad Dürkheim 
23.06.2022 Hauptausschuss Landesverband (Zoom) 
24.-26.06.22 KonfiCamp I 
01.-03.07.22 KonfiCamp II 
16.07.2022 Jugendtag des Ev.Jugend in Ludwigshafen 
20.07.2022 Vorstand Landesverband 
25.-29.07.22 Junior-Ranger I Waldfischbach 
01.-04.08.22 Junior-Ranger II Mehlbach 
08.-12.08.22 Junior-Ranger III Mehlbach 
13.-20.08.22 Scouts-Lager 

Danke: 
- Für segensreiche 4,5 Jahre Arbeit im CVJM Pfalz von  
- Marialuisa Predieri 
- Für Winterfreizeit und inzwischen 9 „reBoot“-Programme 
- Wirtschaftliche Stabilität des CVJM Pfalz, besonders  

 auch durch die Spenden-Solidarität der Freunde 
 

Fürbitte: 
- Aufnahme eines neuen CVJM (demnächst mehr) 
- Corona-Winter und Aktionen in den Vereinen 
- Neustart der Gruppenarbeit  
- (Sommer)Freizeit Vorbereitungen in den Vereinen 
- Neustart Fabian Jungbär für KonfiTüre und Offene Arbeit 

CVJM Pfalz e.V. – Ev. Jugendverband 
Redaktion und Layout. Ronald Rosenthal (ViSdP) 
Johannisstr. 31+32 | 67697 Otterberg |  
Tel. 06301-7150-0 | info@cvjm-pfalz.de 

Jede Spende hilft:  
Kreissparkasse Kaiserslautern 
IBAN: DE93 5405 0220 0007 6040 28
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